
Logau, Friedrich von: 47. (1630)

1 Meistens alles auff der Erden, drauff die Leut am meisten streben,

2 Stehet unter denen Dingen, die sich auff ein G anheben:

3 Gold, Geld, Gut, Geschencke, Gaben, Gunst, Gewin, Gewalt, Geschicke,

4 Glaube, Glimpff, Gesund, Gewissen und mit einem Worte Glücke

5 Wil sich alles drunter stellen. Wann zu diesem zu sich zehlet

6 Gott mit seiner Gnad und Güte, weiß ich nicht, was Gutes fehlet.
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